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G R U ß W O R T

Liebe Mitglieder,  
 

wir freuen uns sehr, dass wir Euch auch dieses Jahr un-
ser schönes meinTCO Magazin präsentieren können. 
Unser Pressewart Björn Watermann hat wieder keine 
Mühen gescheut und ein tolles Magazin erstellt. 

Dies ist natürlich nur möglich, wenn es mit Leben ge-
füllt wird. Daher sind wir auch auf Eure Unterstützung 
angewiesen. Ideen, Anregungen und Berichte der Mit-
glieder sind gern gesehen und können an unseren 
Pressewart weitergeleitet werden. 

Das mit unserem Neujahrsempfang gestartete und mit 
der Abschlussveranstaltung langsam ausklingende Jahr 
war wieder ein voller Erfolg. Das Wetter hat gut mit-
gemacht, so dass wir auch ohne große Unterbrechun-
gen unsere Sportarten betreiben konnten.

Die weitere Entwicklung der Tennishalle bleibt abzu-
warten. Hierzu gibt es keine neuen Informationen sei-
tens des Eigentümers. Wir hoffen jedoch, dass hierzu 
auch nach dem Jahr 2025 eine gute Lösung für die 
Sportanlage gefunden werden kann. Wir werden in 
2024 die nächsten Gespräche mit dem Eigentümer und 
der Stadt Oldenburg suchen. 

Sehr viel Arbeit haben wir zu Beginn des Jahres in un-
ser neues Vereinsverwaltungsprogramm (easyVerein) 
investiert. Hierzu mussten alle Daten aus dem alten 
Programm übernommen und viele neue Einstellungen 
im neuen Programm vorgenommen werden. Dies soll 



4

G R U ß W O R T  

uns allen die Arbeit erleichtern und einen guten Über-
blick über den Verein verschaffen. Vielen Dank an Kal-
le, Britta und Alexandra für eure Unterstützung und die 
gute Arbeit. 

Seit April 2023 ist der Zugang zu unserer Sportanlage 
nur noch über ein neues Zutrittssystem möglich. Bis auf 
das in einigen Fällen der Pavillon nicht aufgeschlossen 
werden konnte, läuft es ohne Probleme. Damit der Pa-
villon ohne Probleme geöffnet werden kann, ist es 
wichtig, dass beim Betreten der Anlage der Transpon-
der länger an das Lesegerät gehalten wird. 

Danke an alle Unterstützer des TCO sowie meinen Vor-
standskollegen, die sich sehr um die Belange des Ver-
eins engagiert haben. Ich hoffe, dass uns alle noch sehr 
lange erhalten bleiben werden. Ich kenne sehr wenige 
Vereine, die einen so engagierten Vorstand vorweisen 
können.

Ich möchte aber auch alle Mitglieder ermutigen, sich 
beim TCO einzubringen. Wer also Interesse hat, kann 
sich gerne an uns wenden. Für den Bereich des Breit-
sports suchen wir z.B. bereits seit längerem nach einem 
neuen Vorstandsmitglied. 

Vielen Dank an unsere Geschäftsstelle (Britta Willers), 
die sich in allen Belangen des Vereins sehr einsetzt, um 

unseren Mitgliedern ein vielfältiges und unkomplizier-
tes Vereinsleben zu ermöglichen. 

Bleibt weiterhin gesund und habt Freude am Sport 
beim TCO!

Edin Efendić
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Neuer 2. Vorsitzender und neuer Boule-Vorstand 

Aus beruflichen Gründen musste der langjährige 2. Vorsitzende Christian Horst seine Tätigkeit im Vorstand aufgeben. 
Sein Nachfolger ist der Oldenburger Unternehmer Thomas Schoon. Die Boule-Sparte wird erstmalig mit Heiner Wür-
demann und Helmut Gramann von zwei Mitgliedern im Vorstand vertreten. 

Weitere wichtige Erkenntnisse – stichwortartig zusammengefasst: 

leichter Mitgliederrückgang nach einem Mitgliederrekord 
im Vorjahr 

Haushalt 2023 ca. 130.000,00 € 

Änderung der Beitragsordnung 

 Erfolgte Maßnahmen 

Projekt „Tennis for Future erfolgreich umgesetzt 

Umrüstung Flutlichtanlagen Tennis/Boule auf LED 

Zugangskontrollsystem nebst neuem Eingangstor

Mitgliederversammlung 
 E D I N  E F E N D IĆ  A L S  1 .  V O R S I T Z E N D E R  W I E D E R G E W Ä H LT





7

Rückzugsräume für wildlebende Tiere und Pflanzen sind selten geworden. Daher 

sollten die verbliebenen Grünflächen gerade im Siedlungsbereich so naturnah wie 

möglich gestaltet werden. Während der Saisoneröffnung stellte Jürgen Weide-

witsch (Projektleiter) den Abschlussbericht des Modellprojekts „Tennis for Future“ 

der Öffentlichkeit und den Mitgliedern des Tennisclub Oldenburg-Süd (TCO) vor. 

Im Rahmen des Modellprojekts wurden in den vergangenen zwei Jahren zwölf Ein-

zelmaßnahmen auf der Anlage des TCO umgesetzt. Dabei wurde der Fokus auf den 

Zusammenhang zwischen Nist- und Nahrungsangeboten für Wildbienen und ande-

re Insekten gelegt. Aus diesem Grund war zur Abschlussveranstaltung auch Birgit 

Will mit dem Bienenmobil der Stadt Oldenburg beim TCO vor Ort. Das Modellpro-

jekt zur naturnahen Gestal-

tung von Sportstätten wur-

de von der niedersächsi-

schen Bingo-Umweltstif-

tung mit 16.900 Euro un-

terstützt und erfolgte in en-

ger Kooperation mit dem Nabu Oldenburg und der Biologin 

Elisabeth Woesner. Es soll auch andere Sportvereine dazu moti-

vieren, sich mit der naturnahen Gestaltung ihrer Außenanlagen 

zu befassen. Anregungen zu möglichen Maßnahmen, der Ab-

schlussbericht und weitere Fachbeiträge wurden hierzu auf der 

Projektseite zusammengefasst. Ansprechpartner für interessier-

te Vereine ist unser Projektleiter Jürgen Weidewitsch.

Projekt „Tennis for Future“ 
D A S  P R OJ E K T  W U R D E  E R F O LG R E I C H  A B G E S C H LO S S E N
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Öffentlichkeitsarbeit 
 W I R  H A LT E N  E U C H  Ü B E R  U N S E R E  H O M E PA G E  &  S O C I A L  M E D I A  A U F  D E M  L A U F E N D E N

Unterstützt uns im 

Netz indem ihr uns 

auf Facebook, Ins-

tagram, Google 

und YouTube folgt, 

kommentiert und 

bewertet:
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Wir haben einen eigenen Vereinsshop. Die-
ser wurde mit dem Oldenburger Start-up 
„Fan12“ ins Leben gerufen. Über den Shop 
könnt ihr viele coole TCO-Artikel bestellen.  

https://tco-sued.fan12.de 

Auf unserer Homepage findet ihr unter der 
Rubrik „Über uns“ die Verlinkung zur TCO-
Fotogalerie. Hier findet ihr die schönsten 
Bilder von Turnieren und Veranstaltungen! 
Guckt gerne mal vorbei um in Erinnerung zu 
schwelgen… 

TC O - O N L I N E S H O P  &  F OTO G A L E R I E

https://tco-sued.fan12.de
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Wir, die HD Tennisschule möchten uns für die vergan-

genen 1 1/2 Jahre bedanken. Diese Zeit hier, hat uns 

sehr viel Freude bereitet. Der TC Oldenburg-Süd ist 

uns sehr ans Herz gewachsen. Wir wurden liebevoll 

aufgenommen und fühlen uns sehr heimisch, die fami-

liäre Atmosphäre hat natürlich dazu beigetragen. Nicht 

zu vergessen, die wundervolle Anlage, mitten im Grü-

nen, auf der wir täglich arbeiten dürfen. Wir freuen uns 

schon, auf weitere spannende Zeiten mit euch und auf 

eine weitere tolle Zusammenarbeit.

Euer Trainerteam der HD Tennisschule

Unsere Tennisschule 
S E I T  M A I  2 0 2 2  I S T  S TA S A  D O D O S  U N S E R  T R A I N E R

Ansprechpartner: 

Stasa Dodos 

Tel. 01731991306 

E-Mail stasa@hd-tennisschule.de 
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Beim TCO fand auch in 
diesem Jahr wieder der 
traditionelle Autohaus 
Wandscher Cup im Rah-
men der Rother Tennis 
Serie statt. Knapp 70 
Tennisbegeisterte liefer-
ten sich über drei Tage 
bei tollem Wetter span-
nende Duelle in der Klin-
genbergstraße. Dabei 

wurden Samstag die letzten Ballwechsel nach Einbruch 
der Dunkelheit unter Flutlicht ausgetragen.  

In der Herren-Konkurrenz standen sich die an Nummer 1 
und 2 gesetzten Spieler im Finale gegenüber. In dem 
ausgeglichenen Feld wurden viele Spiele erst im Match-
Tiebreak entschieden und dieses galt auch für das Fina-
le. Der für den PSV Oldenburg spielende Lennard Fer-
neding setzte sich letztlich mit 10:7 durch. Bei den Da-
men konnte die Vorjahressiegerin Nele Getzin vom HTV 
Hannover ihren Titel souverän verteidigen. 

Auch bei den Herren 30 standen sich die topgesetzten 
Spieler im Finale gegenüber. Björn Müller (TK Norden-
ham) gewann gegen Torben Schipper (TV Metjendorf) 
mit 6:4 6:0. Die Oldenburger Thomas Holthaus (OteV) 

und Karsten Schulze (TCO) trafen im Finale der Herren 
50 mit dem besseren Ende für Holthaus (6:4 7:6) aufein-
ander. Das Finale bei den Herren 60 konnte verlet-
zungsbedingt leider nicht mehr ausgetragen werden. 
Der Titel ging an Rudi Hardemann (Zevener TC). In der 
zum zweiten Mal ausgetragenen Doppel-Konkurrenz 
der Damen 30 konnten Sabine Beck und Ilka Reddel 
vom TCO wie im Vorjahr gewinnen.  

Alle Teilnehmer konnten Punkte für die Rangliste der Ro-
ther-Tennis-Serie sammeln. Beim großen Finalturnier der 
Serie in Osterholz-Scharmbeck konnten sich die Best-
platzierten der Jahresrangliste messen. 

Autohaus Wandscher Cup 
G R Ö ß T E  T E N N I S T U R N I E R - S E R I E  N O R D D E U T S C H L A N D S  I N  O L D E N B U R G  Z U  G A S T  
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Herren  
Haupt: Ferneding, Lennard (PSV) - Bruns, Kendan (Beckedorf) 6:4 2:6 10:7 
Neben: Beckmann, Tjark (Beckedorf) - Krämer, Leon (Barrier) 6:1 6:0 
LK 15-25: Thaden, Robin (Bremerhaven) - Harms, Jorge (Schwanewede) 3:6 6:0 10:1  

Damen 
Haupt: Getzin, Nele (Hannover) - Pfisterer, Finia (Barrier) 6:3 7:5  
Neben: Vishenska, Anastasia (Westerstede) -  Müller, Lilly (Nordenham) 6:7 6:2 10:5 

Damen 30 (Doppel) 
1. Platz: Beck, Sabine & Reddel, Ilka (TCO)  

Herren 30 
Haupt: Müller, Björn (Nordenham) - Schipper, Torben (Metjendorf) 6:4 6:0 
Neben: Schepers, Malte (BWO) - Schäper, Steffen (OTeV) 6:3 6:3 

Herren 50 
Haupt: Holthaus, Thomas (OTeV) - Schulze, Karsten (TCO) 6:4 7:6 

Herren 60 
Haupt: Hardemann, Rudi (Zeven) - Lerf, Wilfried (Aurich) n. a.  
Neben: Drumann, Bernd (TCO) - Pape, Arnold (TCO) 6:0 6:0  

E R G E B N I S S E :  FAV O R I T E N S I E G E  B E I M  A U TO H A U S  W A N D S C H E R  C U P
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Die diesjährige Vereinsmeisterschaft über die Som-
mersaison war wieder eine schöne Plattform sich 
sportlich zu messen, die Gemeinschaft zu stärken und 
neue Mitglieder kennenzulernen. Über alle Altersklas-
sen haben insgesamt 101 Spieler teilgenommen, was 
viele Begegnungen vorhersagte. 
 
Viele Spiele wurden über einen Match-
Tiebreak entschieden, was von engen 
und spannenden Vorrunden-Duellen 
zeugt. Alle haben in ihren Matches 
Kampfgeist, Entschlossenheit, Spaß und 
immer Fair Play bewiesen. Hervorheben 
möchte ich die vorbildliche Terminein-
haltung der Teilnehmer, die zur rei-
bungslosen Durchführung des Turniers 
beitrugen, sowie einen Dank an alle aus-
sprechen, die mit Verständnis und Ge-
duld ab und an auf ihren nächsten Spiel-
partner gewartet haben. Es ist großartig zu hören, dass 
während des Turniers sich neue Spielpartner gefunden 
haben und auch nach den Spielen die Zeit für etwas 
Geselligkeit genutzt wurde. Das ist neben dem sportli-
chen Wettkampf ein weiteres Ziel dieser Meisterschaft. 

In den Endspielen zeigten alle eindrucksvolle Leistun-
gen auf dem Platz wobei sich Björn W. gegen Sebasti-

an D. (Herren), Stefan C. gegen Karsten Sch. (Herren 
50), Miriam M. gegen Anne L. (Damen) und Maja H. 
gegen Steffi L. (Damen 40) durchsetzen konnten. Die 
Spiele der Herren II zwischen Hauke G.   und Christof 
St. sowie Björn K. und Nils H. konnten leider nicht aus-

getragen werden, so dass Hauke G. und 
Björn K. kampflos gewonnen haben. In 
den Wettbewerben der Nebenrunde um 
Platz 3 und 4 erkämpften sich John B. 
(Herren), Holger Koppe (Herren 50), 
Jennifer S.-R. (Damen) und Petra M. 
(Damen 40) die Siege. Die 4. Plätze gin-
gen somit an   Dirk O. (Herren), Frank Z. 
(Herren 50), Vanessa K. (Damen) und Na-
tascha Q. (Damen 40).  

Herzlichen Glückwunsch an alle Gewin-
ner und Teilnehmer! 

Fazit: Die Vereinsmeisterschaft im Tennis während der 
Sommersaison war ein großer Erfolg und zeigten die 
hervorragenden sportlichen Leistungen und den 
Teamgeist unserer Vereinsmitglieder. Ich freue mich 
auf die Fortsetzung dieser Tradition im kommenden 
Jahr und hoffe, bei weiteren Mitgliedern das Interesse 
daran geweckt zu haben. 

Vereinsmeisterschaft 
E S  KO N N T E N  V I E L E  N E U E  S P I E L PA R T N E R  G E F U N D E N  W E R D E N
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In diesem Jahr können wir auf viele tolle Veranstal-
tungen zurückblicken. Gestartet sind wir mit dem mitt-
lerweile beliebten Neujahrsempfang am 06.01.2023. 
Mit knapp 60 Mitgliedern gab es im gemütlich herge-
richteten Pavillon Glühwein, Bockwurst und trotz der 
niedrigen Temperaturen das eine oder andere Kaltge-
tränk. Die Stimmung war harmonisch und es wurden 
sehr nette Gespräche geführt. Auch konnten die Mit-
glieder sich einen ersten live Eindruck unserer neuen 

Flutlichtanlage auf den Tennisplätzen und Boulebah-
nen machen.  

Schlag auf Schlag ging es weiter. Am 26.02.2023, 
nach zwei Jahren Pause, hat endlich unsere Kohlfahrt 
wieder stattfinden können. Das Wetter hat sich dafür 
von seiner besten Seite gezeigt. Die Sonne schien, wir 
hatten einen wunderbaren blauen Himmel und perfek-
te Temperaturen. Mit guter Laune haben sich 30 Mit-
glieder am Treffpunkt Julius-Mosen-Platz in der Innen-
stadt eingefunden. Von da aus haben wir unseren 

Breitensport  
N E U J A H R S E M P FA N G  &  KO H LTO U R
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Gang mit einem voll ausgestatteten Bollerwagen ge-
startet. Über den Cäcilienplatz ging es Richtung Dob-
benwiese, wo das erste Spiel stattfand.  

Weiter führte uns der Festausschuss den Quellenweg 
entlang. Nach einer kurzen Pause verlief der Weg ab 
der Uni an der Haaren im Grünen weiter. Kurz vor der 
Einkehr durfte natürlich eine zweite kleine Spieleinla-
ge nicht fehlen. Nach nur 2 ½ Stunden und ca. 4 km 
sind wir am Ziel angekommen und haben uns das 
Grünkohlmenü im Restaurant Drögen- Hasen verdient 
schmecken lassen. 

Danke an den Festausschuss Maja und Christian für das 
Organisieren und die Durchführung! 

Und schon stand die nächste große Veranstaltung an. 
Am 23.04.2023 konnten wir mit über 70 Mitgliedern, 
selbstverständlich bei  traumhaftem Wetter,  mit einem 
entspannten Sonn-
tagsfrühstück die 
Sommersaison be-
grüßen.   Nach der 
Stärkung ging es auf 
die Tennisplätze und 
es wurde fleißig ge-
zockt.   Zudem konn-
ten wir das Bienen-
mobil   der Stadt Ol-

denburg auf unserer Anlage begrüßen und unser Ver-
einsmitglied Jürgen Weidewitsch hat über den Ab-
schluss unseres Artenschutzprojektes "Tennis for Fu-
ture" berichtet. Nachmittags durften natürlich der 
selbstgebackene Kuchen der Mitglieder und das eine 
oder andere frisch gezapfte Hopfengetränk nicht feh-
len. Das war wieder ein rundum gelungener Saison-
start!  

Das Wetter hat uns beim 3. Ladies Cup am 10.06.2023 
auch nicht im Stich gelassen. Wie in jedem Jahr steht 
bei dieser Veranstaltung der Spaß am gemeinsamen 

S A I S O N E R Ö F F N U N G  &  L A D I E S  C U P
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Spielen und sich besser kennenlernen und bestenfalls 
neue Spielpartnerinnen zu finden  im Vordergrund.  12 
Teilnehmerinnen erkämpften sich bei jedem Sieg ei-
nen Schmetterling, welchen sie in die wunderschön 
blühende Topfpflanze stecken konnten. Bei dem an-
schließenden gemütlichen Grillen haben unsere Ladies 
gemeinsam den Nachmittag ausklingen lassen. Danke 
an Maja und Jürgen für die Durchführung der Veran-
staltung.  

Leider musste der Grufti Cup auch in diesem Jahr wie-
der wegen einer zu geringen Beteiligung ausfallen. 
Was können wir machen oder verändern, damit diese, 
eigentlich beliebte Veranstaltung, wieder stattfinden 
kann. Wir nehmen gerne eure Ideen und Anregungen 
entgegen.  

Die Sommersaison 2023 ging viel zu schnell vorbei. 
Am 23.09.2023 stand schon der Saisonabschluss auf 
dem Plan. Die Finals der Vereinsmeisterschaften im 
Tennis und Boule wurden auf der Anlage mit vielen 
begeisterten Zuschauern ausgetragen. Wir haben 
sportliche Hochleistung gesehen. Nach der Siegereh-
rung, sowie dem gemeinsamen Essen, ging es noch 
einmal auf die Tennisplätze. Dieses Jahr wurde das 
Mixed-Turnier erstmalig unter Flutlicht ausgetragen. 
Die zahlreichen Zuschauer, Musik und Aktionen wie 

die „Zielwasser“-Pausen sorgten für eine ausgelassene 
Stimmung bis in die späten Abendstunden.  

Der Vorstand bedankt sich bei allen Teilnehmern und 
Helfern bei den Veranstaltungen.  

Nach fast vier Jahren organisieren und durchführen 
der Veranstaltungen beim TCO wird es Zeit, dass fri-
scher Wind in alle Veranstaltungen kommt. Ich werde 
die Aufgabe zur nächsten Mitgliederversammlung im 
Februar 2024 abgeben und würde mich freuen, wenn 
es jemanden gibt, der diese Aufgabe übernehmen 
möchte.   

Britta Willers 

S A I S O N A B S C H L U S S
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Unsere Tagestour zu 
den Tennis European 
Open am Rothenbaum 
begann mit e inem 
technischen Defekts 
an der Lok. Wir wur-
den gebeten den Zug 
am Bahnsteig zu ver-
lassen, da eine Weiter-
fahrt nicht möglich ist. 
Zunächst waren wir 
etwas frustriert, aber 
mit viel schwarzen 
Humor konnten wir die 

Situation entschärfen. Mit fast einer Stunde Verspä-
tung waren wir dann endlich am Tennisstadion Ro-
thenbaum angekommen. An dem Tag erwarteten uns 
die Halbfinalspiele der Damen im Einzel sowie ein 
Doppel der Herren und die Viertelfinalspiele der Her-
ren im Einzel. 

Wir hatten das Glück, einige spannende Matches zu 
sehen. Erwähnenswert dabei ist unter anderem bei 
den Damen die noch unbekannte Deutsche Noma 
Noha Akugue, die verdient gegen Diana Maximowna 
Shnaider gewonnen hat, der Franzose Arthur Fils, der 
ein gigantischen Match gegen Casper Ruud gezeigt 

hat und natürlich last, but not least unser Alexander 
Zverev, der sich souverän in die nächste Runde ge-
spielt hat. Es war beeindruckend zu sehen, wie vor al-
lem die Außenseiter mit Willensstärke, Geschick und 
Ausdauer um jeden Punkt kämpften und einige ge-
setzte Spieler aus dem Turnier geworfen haben.  

Fazit: Wir durften an dem Tag großartige Tennisspiele 
sehen und es war trotz oder unter anderem wegen der 
Abenteuer mit der Deutschen Bahn wieder ein unver-
gessliches Event. Mit Sicherheit werden wir nächstes 
Jahr wieder dabei sein und freuen uns schon darauf. 
Allerdings fahren wir dann vielleicht mit dem Auto …. 

Eure Anke, Frank, Kalle, Karsten und Maja 

European Open in Hamburg 
E I N I G E  M I TG L I E D E R  Z O G  E S  A U C H  D I E S E S  J A H R  Z U M  R OT H E N B A U M
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Wie bereits in den 
vergangenen Jahren, 
ging es nach Corona 
endlich mal wieder in 
den Tennisurlaub. Als 
Tennisbegeisterte und 
zur Vorbereitung auf 
die Sandplatzsaison 
hat es aus unserem 
Verein Anke, Elli, Kars-

ten, Kalle und Maja im April für 9 Tage nach Bol in 
Kroatien auf die Insel Brac verschlagen, um dort ein 
Tenniscamp zu besuchen. Neben der Möglichkeit an 
Trainingseinheiten teilzunehmen, wurde auch ein LK 
Turnier im Einzel und Doppel angeboten. 
Karsten durfte sein erstes Match gegen einen doch 
deutlich stärkeren Spieler im Stadion der Tennisanlage 
absolvieren, was trotz der Niederlage ein schönes Er-
lebnis war. Bei seinem zweiten Einzel musste dagegen 
der Gegner kapitulieren. Auch Kalle hat von seinen 
beiden Einzeln einen Sieg an den Gegner abgeben 
müssen. Die beiden Doppel von Kalle und Karsten 
hingegen konnten sie beide erfolgreich für sich been-
den. 
Elli hat ihre beiden Einzel souverän nach Hause ge-
bracht und hat mit ihrer Spielpartnerin Karin einen 
Sieg von den beiden Doppeln abgeben müssen. Anke 

hat es in ihren beiden Einzeln spannend gemacht und 
die Begegnungen sind jeweils erst im Match-Tiebreak 
entschieden worden. Dabei konnte sie ein Match ge-
winnen und musste das andere leider abgeben. Maja 
konnte beide Einzel für sich verzeichnen. Das erste 
Doppel haben Anke und Maja mit Anfangsschwierig-
keiten im ersten Satz letztendlich gewonnen und 
mussten sich gegen die anschließend deutlich stärke-
ren Gegnerinnen im zweiten Doppel geschlagen ge-
ben.  

Insgesamt wurde der TC Oldenburg-Süd in Kroatien 
sehr gut vertreten. Aufgrund des durchwachsenen 
Wetters konnte leider nicht ganz so viel Tennis ge-
spielt werden wie geplant, aber so konnte neben Ten-
nis auch Billiard, Dart, Tischkicker, Tischtennis und Kar-

ten gespielt sowie die Bow-
lingbahn getestet werden. 
Natürlich konnten auch 
wieder viele sympathische 
und nette Teilnehmer des 
Camps kennengelernt und 
einige lustige und gemütli-
che Stunden zusammen 
verbracht werden. Gerne im 
nächsten Jahr wieder! 

Tennis im Süden 
I N  S Ü D E U R O PA  K A N N  M A N  S I C H  W U N D E R B A R  A U F  D E N  S A I S O N S TA R T  V O R B E R E I T E N
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Von 64 aktiven Kindern und Jugendlichen befinden 
sich zurzeit 60 im Training. Ein Beweis, dass sich un-
sere Kinder und Jugendlichen im Training bei Peter 
und Stasa wohl fühlen. Auf der Warteliste stehen 
schon wieder 10 Kinder und Jugendliche, die auf 
einen Trainingsplatz warten. Leider haben wir die 
Trainingskapazitäten im Winter nicht, wie im Som-
mer, so dass wir nicht alle Kinder im Training unter-
bringen konnten. Aber spätestens zur Saisoneröff-
nung 2024 können wir diesen Kindern und Jugend-
lichen auch Training anbieten.  

In die Punktspielsaison 2023 sind wir mit drei Mann-
schaften, der Junioren B, Junio-
rinnen B und Junioren C gestar-
tet. Die Junioren B mit Jano, 
Tiago, Piet und Timon haben am 
Ende einen super dritten Platz 
in ihrer Staffel belegt.  

Unsere jüngsten Punktspielteil-
nehmer, die Junioren C, mit 
Tom, Phil, Ilyas, Lennert und 
Paul haben einen tollen 4. Platz belegt.  

Den ersten Platz und damit an der Pokalrunde teilge-
nommen haben Frida, Chrysi, Olivia und Polina. Leider 
war es nach der ersten Runde in der Pokalrunde auch 
schon wieder vorbei. Aber der erste Platz in der Staffel 
ist schon ein toller Erfolg!  

Herzlichen Glückwunsch an alle 
Punktspieler, wir hatten wieder 
sehr viel Spaß in der Punkt-
spielzeit! 

Die Mannschaften wurden in 
diesem Jahr mit einheitlichen T-

Jugendabteilung   
T R A I N I N G  -  P U N K S P I E L E
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Shirts vom Verein ausgestattet, dies stärkt das Mann-
schaftsgefühl und sie repräsentieren den TCO in ande-
ren Vereinen.   

Auch hat es in diesem Sommer geklappt, dass sich die 
einzelnen Mannschaften neben dem Training und den 
Punktspielen zusätzlich einmal in der Woche zum Spie-
len getroffen haben. Den meisten Spaß hatten wohl 
dabei die Junioren C! Ich hoffe, dass das auch in den 
nächsten Jahren weiter so gut klappt.   

Im nächsten Jahr wollen wir wieder eine Midcourt 
Mannschaft zu den Punktspielen melden, damit die 
Kinder schon einmal Erfahrungen sammeln konnten, 
haben wir eine kleine interne Punktspielmeisterschaft 
durchgeführt.   Insgesamt haben 10 Kinder teilgenom-

men. Sie haben viele Spie-
le gespielt, sich unterein-
ander kennengelernt und 
die Stimmung war super. 
Wie bei jedem Punktspiel 
gab es am Ende auch ein 
gemeinsames Essen. Auch 
diese Kinder haben wir 
mit T-Shirts vom Verein 
ausgestattet, damit sie im 
nächsten Jahr hochmoti-

viert in die erste Punktspielsaison starten können.  

Mir macht es jedes Jahr sehr viel Freude, mit Euch zu-
sammenzuarbeiten und die Fortschritte und Entwick-
lungen miterleben zu dürfen. 

Und für die „Jüngsten“ ist klar, wenn Britta auf der An-
lage ist, treffen wir uns früher oder später am Gefrier-
schrank! 

U N D  U N S E R E  J Ü N G S T E N …
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Wir bedanken uns bei allen 
Werbepartnern und würden uns 

über Weitere freuen.
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Liebe Mitglieder,  

ich möchte einen kurzen Rückblick auf die Ergebnisse 
der letzten beiden Punktspielsaisons geben. Weiteres 
könnt ihr den einzelnen Mannschaftsberichten ent-
nehmen.  

Im Winter 2022/2023 sind für den TCO 5 Mannschaften 
angetreten. Hervorzuheben ist, dass unsere Herren 60 
mit einer sehr starken Leistung in der Bezirksklasse den 
Gruppensieg errungen haben. Sie können somit in der 
nächsten Wintersaison ihr Debüt in der Bezirksliga fei-
ern. Alle anderen Mannschaften konnten ihre Spielklas-
sen halten.  

Im Sommer 2023 haben wir 8 Mannschaften melden 
können. Nachdem einige unserer Spielerinnen noch in 
der vorangegangenen Sommersaison eine Spielge-
meinschaft mit dem Polizeisportverein Oldenburg 
(PSV) eingegangen sind, so haben sie sich diesen 
Sommer zu einer selbständigen Damen 40 formieren 
können. Nach einer Eingruppierung in die Bezirksklas-
se konnte die Mannschaft ihre Premiere mit einem sehr 
guten 3. Rang abschließen und den Klassenerhalt 
schaffen.  

Die Herren 60 haben nach einem Aufstieg erstmalig in 
der Verbandsklasse ihr Können gezeigt und mit dem 3. 
Platz bewiesen, dass ihre Spielstärken der Liga ent-
sprechen.  

Neue Mannschaften gegründet 
U N S E R E  S P O R T W A R T I N  B L I C K T  A U F  E I N  E R F O LG R E I C H E S  J A H R  Z U R Ü C K
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Besonders freut es mich, dass wir unsere Damen Mann-
schaft mit einigen neuen Spielerinnen verstärken konn-
ten und die Mädels sich zu einer tollen Mannschaft zu-
sammengefunden haben. Ihr habt einen sehr guten 
Mannschaftsstart hingelegt. Weiter so! Bei der Herren-
mannschaft suchen wir weiterhin Spieler, die Interesse 
am Punktspielbetrieb haben.  

Die Herren 30 ist als spielstärkste Mannschaft des Ver-
eins im Winter und Sommer in der Verbandliga vertre-
ten! 

Ein Anliegen in eigener Sache als Sportwartin. Wir rich-
ten vom Vorstand bereits einige Veranstaltungen aus, 
um vorrangig das Vereinsleben zu unterstützen und die 
Gemeinschaft zu stärken. Viele von diesen Events ha-
ben mittlerweile Tradition und sind nicht mehr wegzu-
denken. Ich wurde dieses Jahr häufiger angesprochen, 
ob wir nicht z.B. mal ein Doppel, Mixed-Doppel oder 
Spaßturnier ausrichten können. Ich persönlich finde es 
eine super Idee! Dennoch bin ich der Meinung „Verein 
sind WIR!“.  

Der Vorstand engagiert sich in seiner Freizeit bereits 
sehr für den TCO und seine Mitglieder. Leider kommt 
man nebenberuflich auch zeitlich an seine Grenzen, 
daher… Wenn jemand Lust hat, ein Event zu organisie-
ren oder den Vorstand zu unterstützen, dann sprecht 
mich gerne an, wir setzen uns gemeinsam zusammen 
und schauen, wie eine Umsetzung möglich ist. Ein wei-
terer positiver Effekt wäre, dass vielleicht ein neuer 
Wind in die Gestaltung kommt, wenn auch Mitglieder 
ihre Ideen einbringen und mitwirken.  

Wendet euch auch gerne an mich für Lob, Tipps und 
Anregungen. Ich wünsche euch alles Gute und bleibt 
gesund!  

Eure Sportwartin 

… U N D  E I N  A N L I E G E N  H AT  U N S E R E  S P O R T W A R T I N  F Ü R  D I E  Z U K U N F T
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Im Finale der vierten Auflage des Vereinspokals des Tennisverbands Niedersachsen-Bremen haben sich die Damen 
des Tennisclub Oldenburg-Süd (TCO) auf der Anlage des TC Bissendorf gegen den TC Fallersleben durchgesetzt. Da-
mit konnte sich erstmalig eine Mannschaft aus Oldenburg den Titel im Vereinspokal sichern. 

Beim Finalturnier konnten sich Miriam Müller mit 6:1 6:3 und Henrike Gardewin mit 6:1 6:2 jeweils souverän in ihren 
Einzeln durchsetzen. Etwas spannender machten es Ilka Reddel und Anne Lamping im Doppel, welches sie letztlich 
aber ebenfalls mit 6:3 6:3 für sich entscheiden konnten. Nach dem 3:0 Erfolg kannte die Freude beim Team, zu dem 
noch Simone Wimberg gehört und den mitgereisten Fans vom TCO keine Grenzen mehr. 

Das Finale hatte das Team durch Siege gegen 
die TSG Hatten-Sandkrug, den TC Edewecht, 
den SC Olympia Laxten und den TC Jeste-
burg erreicht. 36 Mannschaften aus Nieder-
sachsen und Bremen waren in der Konkur-
renz angetreten.

Sieg der Damen im Vereinspokal 
D I E  H E R R E N  5 0  E R R E I C H T E N  D I E  2 .  R U N D E
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Punktspiele 
H E R R E N  /  R E G I O N S K L A S S E

Bereits im Winter 2022 haben wir als Vorstand, vorausschauend auf die Sommersaison, nach Zuwachs für unsere Herrenmannschaft gesucht. Nach-dem wir Interessierte gefunden hatten, wurde Anfang 2023 ein Schnupper-training zum Kennenlernen organisiert. Zur Zusammenführung der Mann-schaft und Vorbereitung auf die Saison, wurde den Spielern ein gemeinsa-mes Training mit  Björn W. , als Trainer angeboten. Das Team um unsere langjährigen Punktspieler Andrej S., Luka R. und Malte W. wurde von unse-ren Newcomern Alexander A., Jakob B. und Simon P. ergänzt. Somit erlebte unsere Herrenmannschaft in der Sommersaison 2023 eine aufregende und herausfordernde Zeit. Trotz einiger Niederlagen zeigte die Herrenmann-schaft bemerkenswerte Resilienz und kämpfte in jedem Spiel bis zum letzten Punkt. Mit spielerischer Stärke gelang es der Mannschaft, sich in der 1. Regionsklasse zu halten. Insgesamt kann die Saison 2023 als eine Periode des Wachstums und der Zusammenführung für die Mannschaft betrachtet werden. Die gewonnenen Erfahrungen werden mit Sicherheit die Grundlage für zukünftige Herausforderungen bilden. Sollten weitere Mitglieder neugierig sein, an Punktspielen teilzunehmen und die Mannschaften zu verstärken, so meldet euch gerne direkt bei den jeweiligen Mannschaftsführern oder bei mir als Sportwartin.  
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D A M E N  /  R E G I O N S K L A S S E

Erfolgreiche erste Sommersaison für die neugegründete Damen-Mannschaft 

Im Frühjahr dieses Jahres wurde beim TCO eine neue Damenmannschaft gegründet. Die Mannschaft besteht so-

wohl aus Spielerinnen, die erst seit Kurzem im Verein und überhaupt Tennis spielen, als auch aus „alten 

Häsinnen“, die schon auf einige Jahre Tenniserfahrung zurückblicken können. Mit dieser bunten Mischung aus 

insgesamt acht aktiven Spielerinnen wurde im Mai in das Abenteuer Sommersaison 2023 gestartet!  

Voller Vorfreude und Motivation sind die Damen 

ihre ersten Saisonspiele angetreten und haben 

sich mit Mannschaften aus Oldenburg und Um-

gebung gemessen. Sportlich gesehen gab es 

viele Höhen und Tiefen, sodass vereinzelte Spie-

le im Einzel und auch im Doppel gewonnen 

werden konnten, jedoch die Spieltagssiege vor-

erst ausblieben. Trotz alledem waren die Be-

gegnungen jederzeit von Fairness, Spaß und 

Freude geprägt, sodass aus jedem Spieltag Leh-

ren gezogen und Erfahrungen gewonnen wer-

den konnten. Auch das im Anschluss stattfin-

dende gemütliche Zusammensitzen mit den 

gegnerischen Mannschaften zeigte sich als 

schöner Austausch und es konnten bereits Kon-

takte für Testspiele außerhalb der Saison ge-

knüpft werden.  
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D A M E N  /  R E G I O N S K L A S S E

Dauern sollte es jedoch bis zum letzten Spieltag, an dem dann der erste umjubelte Sieg eingefahren werden 

konnte! Nach drei gewonnenen Einzeln und einem Doppel stand der 4:2-Sieg zu Buche und wurde als positiver 

Saisonabschluss mitgenommen. Im Laufe der Sommersaison hat sich ebenfalls gezeigt, dass die Leistungen sich 

stetig verbessert haben und die Spiele immer enger und umkämpfter wurden.  

Auch abseits des Platzes gelingt der gute Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft immer besser: die erste 

Mannschaftfeier wurde beim Fußball-Golf in Oldenburg durchgeführt, nach dem Training gab es Pizza und ge-

meinsames Bundesliga gucken und auch ein Ausflug zum Kramermarkt brachte viel Spaß 

und lustige Erinnerungen.  

Alles in allem hat sich die Mannschaft in diesem Jahr 

gefunden und wird nun sogar noch um weitere Spiele-

rinnen verstärkt, sodass die Punktejagd auch in der 

Wintersaison fortgesetzt wird! 
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H E R R E N  3 0  /  V E R B A N D S L I G A

Der Verbandsliga im Winter gewachsen… 

Mit einem überraschenden 4:2 Auswärtssieg beim Tabellenzweiten Wardenburg konnte sich die Herren 30 in der Verbandsliga im Winter am vorletzten Spieltag als Aufsteiger vorzeitig den Klassenerhalt si-chern. Mit dem Unentschieden am letzten Spieltag bei RW Bremen (di-rekt neben dem Weserstadion) endete die Saison mit 5:5 Punkten auf dem dritten Tabellenplatz.  

Vor dem Hintergrund der krankheits- und verletzungsbedingten Aus-fälle ein super Abschneiden. Der erfolgreichste Punktesammler war Björn mit ei-ner Bilanz von 7:3. 
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H E R R E N  3 0  /  V E R B A N D S L I G A

Verbandsliga auch im Sommer 

Auch im Sommer konnte sich die Herren 30 nach dem Aufstieg im Vorjahr in der Verbandsliga messen. Mit Neuenhaus, die wir am Rande des Punktverlustes hatten, und Bad Zwischenahn gab es zwei Mann-schaften, die deutlich spielstärker waren. Gegen die anderen Vereine konnte das Team sich jedoch gut behaupten und hatte erneut vor dem letzten Spieltag den Klassenerhalt bereits sicher. Im Sommer konnte ins-besondere Ingo mit starken 7:1 Punkten überzeugen. 

Sebastian musste das Team durch einen Umzug nach Süddeutschland lei-der zum Saisonende verlassen. Zudem wird die Verletztenliste eher länger als kürzer, sodass die Mannschaft auf der Suche nach personeller Verstär-kung ist, damit auch in den nächsten Spielzeiten der Klassenerhalt in der Verbandsliga gelingen kann.
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D A M E N  3 0  /  B E Z I R K S L I G A

Es war am 14.05.23, die Sonne schien uns ins Gesicht , während wir zum ersten 

Spiel der Saison auf der Autobahn entlang fuhren. 

TV Bakum lautete die erste Begegnung der Sommersaison der Damen 30 . 

Pünktlich und fröhlich starteten wir ins erste Auswärtsspiel. Nicht nur die Gegnerinnen galt es zu bezwingen, - 

nein, auch die Nervosität . Lediglich eine von uns hatte in ihrem Einzel Nerven aus Stahl und konnte ihr Spiel für 

sich entscheiden. Im Doppel zeigten sich die Damen allesamt in Kämpferlaune , sodass ein starkes Unentschieden 

herausgespielt werden konnte. 

Und schon stand das nächste Spiel, wiederum ein Auswärtsspiel, vor der Tür. Dieses entpuppte sich bereits im 

Vorfeld als ein wahres Abenteuer. Auf mehrmaliges Bitten unsererseits, dieses Spiel zu verlegen, erwies sich der 

Gegner als kompromisslos, sodass wir mit lediglich drei „siegesmutigen" Frauen die Fahrt nach Papenburg antra-

ten. Trotz Unterzahl erspielten wir ein fulminantes Unentschieden. Chapeau!!! 

Weiter ging es vor heimischer Kulisse. Bei Temperaturen weit oberhalb der Grenze von Gut und Böse erspielten 

wir uns ein überlegenes 5:1!! Folgte nun die Wende und die Siegesserie sollte Fahrt aufnehmen? 

Nein!! Leider konnten wir dieses „heiße „ Selbstvertrauen aus der letzten Partie nicht aufs Nächste 

übertragen ,sodass wir beim Gastgeber, dem TV Varel, mit 2:4 verloren. Doch entmutigen ließen wir uns nicht! 

Das letzte Spiel fand in unserem Wohnzimmer beim TCO statt. Herausgeputzt , das Herz in der Hand und die Lei-

denschaft im Arm, ging es in die Partien. Leider erwiesen sich die Spielerinnen aus Haselünne als „berentzstark“, 

sodass wir uns mit 1:5 souverän geschlagen geben mussten. Nach einem leckerem Essen in gemütlicher Atmo-

sphäre beendeten wir erhobenen Hauptes die Saison auf dem vierten Platz. 

Der Winter kommt und was soll ich sagen : „Wir haben Hunger. Schee war’s!"
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Vorlage: leere Seite 

(füllen mit Foto(s), W
er-

bung, etc.)

H E R R E N  3 0  I I  /  R E G I O N S L I G A  &  R E G I O N S K L A S S E

Text hier eingeben

 

Herren 30 II hat(te) die Tiebreak-Phobie 

Sollte es eine Umfrage unter Tennisspieler/-innen zu folgender Fragestellung geben: „Soll der Tiebreak in jeg-licher Form im Tennissport abgeschafft werden?“ Alle Spieler der Herren 30 II würden sofort ganz laut „JAAAA“! rufen, hieß es nach den ersten Spielen im Sommer. Nachdem man sich im Auswärtsspiel in Em-den in drei Match-Tiebreaks durchsetzen konnte, ist der Glauben an die eigene Stärke und den Tennisgott je-doch wieder zurückgekehrt. Das Trauma ist überwunden. Der Termin beim Psychologen konnte daraufhin storniert werden.

Winter 2022/2023

Sommer 2023
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D A M E N  4 0  /  B E Z I R K S K L A S S E

Die Damen 40 konnten es kaum erwarten, gemeinsam und erstmalig in die Sommersaison anzutreten. Bei nordi-

schem Wetter mit Regen, Wind und Kälte starteten wir am 07. Mai mit einem soliden 3:3 gegen Jever in die Sai-

son. 

Am 14.05. stand das erste Auswärtsspiel gegen Emden an. Mit Emden erwartete uns 

eine stark besetzte gegnerische Mannschaft. Verletzungsbedingt mussten wir ein Ein-

zel und ein Doppel abgeben und konnten uns in den verbleibenden Einzeln und dem 

Doppel nicht durchsetzen und mussten mit einer 0:6 Niederlage die Heimreise antre-

ten. Dennoch ließen wir uns davon nicht runterziehen und 

genossen das herrliche Wetter und den Spaß am Spiel. Im 

Anschluss gab es einen schönen, gemeinsamen Ausklang mit 

den Damen aus Emden. 

Nachdem Hude mit 6:0 geschlagen wurde, machen wir es am vierten Spieltag beim Ras-

teder TC e.V. wieder spannend und konnten ein 3:3 sichern. Am letzten Spieltag folgte 

noch ein 4:2 Erfolg gegen Strücklingen, sodass unter dem Strich ein sehr guter 3. Platz in 

der Bezirksklasse erreicht wurde. 



38

H E R R E N  5 0  /  B E Z I R K S K L A S S E

Golden Age for the 50s 

Die „50er“ haben die Wintersaison 2022 mit einem ausge-

glichenen Punktestand (4:4) und mit 13:11 Matches ge-

meistert und somit die Klasse souverän gehalten. Am Ende 

mussten wir uns dem Aufsteiger Delmenhorster TC und 

dem Tabellenzweiten Lohner TV geschlagen geben. Die 

Freunde aus Strücklingen und Leer wurden hingegen deut-

lich geschlagen.  
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H E R R E N  5 0  /  B E Z I R K S L I G A

Die Sommersaison haben wir als Tabellendritter mit 3 Siegen (Haselünne, Emlichheim, Neuenhaus) und 2 Nie-

derlagen (Bad Zwischenahn, Schinkel) abgeschlossen. Der Meister BW Schinkel war eine Klasse für sich. Mit al-

len anderen Mannschaften konnten wir gut mithalten und es hat wieder einmal sehr viel Spaß gemacht.  

Das Team bestehend aus Stefan, Karsten, Holger, Marc, Milenko, Uli und Frank haben nicht nur auf dem Platz, 

sondern auch in Sachen Humor eine glänzende Leistung gezeigt. So sind wir so manches Mal auch auf Grund 

eines Augenzwinkerns erfolgreich gewesen.  

Unser Team ist so bunt wie ein Regenbogen über dem Court und somit eines der vielseitigsten in der Liga. Mit 

einem Doktor, der das perfekte Rezept für eine unterschnittene Rückhand hat, einem Bäcker, der den Ball but-

terweich serviert, einem Tennisheimbetreiber, der die Halle, Bälle und die kulinarischen Vorlieben seiner 

Mannschaft kennt , einem Juristen, der die Linien verteidigt wie seine Mandanten, ein Restaurantbesitzer, der 

weiß wie man das Spiel unvergessen für den Gegner würzt, einem Psychiater, der den Gegner mit seiner Ruhe 

den Kopf verdreht und einem ITler, der jeden Schlag präzise berechnet. 



40

H E R R E N  6 0  /  B E Z I R K S K L A S S E

Winter 22/23 - 

..das war knapp .. 
denn bei unseren 4 Spielen in der Wintersaison wären wir fast noch 

abgefangen worden: der SV Nordhorn hätte uns fast den Staffelsieg 

streitig gemacht! Bei Gleichstand in den Spiel-Punkten mußten die 

Matchpunkte entscheiden: 16:8 vs 15:9 für den TCO! Starke Saison 

also (3 Siege / 1 Niederlage) belohnt mit (erneutem) Aufstieg. 

Meisterlich gefeiert haben wir dann im Mai (dazu mehr im Sommer-Be-

richt). 
Die Reise geht weiter... buchstäblich, denn: Bezirksliga, wir kommen! 

(zweithöchste Liga im 60er Feld - Oberliga wäre die höchste Klasse) 

Zum Erfolg haben beigetragen (sortiert nach Rangliste): 

Joachim (3:1 Einzel / 1:1 Doppel), Kalle (2:2 / 1:2), Heiner (4:0 / 3:1), Stephen (1:0 / 1:0), Hans-Jürgen (1:0 / 

1:1), Bernd (0:1 / -), Norbert (0:1 / 1:0), Arnold (- / 0:1)  

Im Mai konnten wir dann unsere Meisterfeiern aus dem vergangenen Sommer und der Wintersaison mit allen 

Spielern und Gästen nachholen inkl. Zaubertorte von Karsten mit Mannschaftsfoto. Soooo legggeeerrr ! 
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H E R R E N  6 0  /  V E R B A N D S K L A S S E

Sommer 2023 - als Aufsteiger behauptet 

 

In der Verbandsklasse können wir mithalten: so das Fazit nach 5 absolvierten Spie-

len, davon nur 2 auf der TCO-Anlage; dafür aber 2 mal in Nordhorn und Völkersen 

auswärts. Warum wir an zwei Wochenenden nacheinander die lange Reise ins Ems-

land antreten mußten stieß doch bei uns auf einiges Unverständnis. Das wir dann 

aber bei Sparta gewinnen konnten -und denen damit den möglichen Aufstieg ver-

miest haben- entschädigte uns. Mit jeweils einem Sieg / einer Niederlage und 3 

Unentschieden gehen wir es im Sommer 2024 optimistisch an. Diese Spieler ka-

men zum Einsatz (sortiert nach Rangliste): 

Joachim (4:1 Einzel / 3:2 Doppel), Kalle (2:3 / 0:4), Heiner (3:2 / 3:2), Hans-Jürgen 

(2:0 / 0:2), Bernd (0:1 / -), Norbert (- / 0:2), Arnold (0:2 / 0:2).   

 

Nach langer Auswahl und Maß nehmen konnten wir dann im Herbst auch unser neues Mannschafts-Outfit prä-

sentieren. Unser Dank geht hier natürlich an unseren Sponsor Bernd der seine Firma „Moskau.. äh .. Bremer In-

kasso“. Super, Berni ! Eins noch: Jo -weltweit unterwegs für den TCO:  eine 7er-LK bedarf ständiger Präsenz bei 

LK-/ITF-Turnieren, Meisterschaften - meist ja auch als Magnet für andere Spieler. Zuletzt war er sogar auf Malle 

aktiv: ITF - World Individual Championships. Bravo Joachim - wir, als Mannschaft, und TCOler sind stolz auf 

Dich! 
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mybigpoint Single-Race 
D I E  T E N N I S - J A H R E S R A N G L I S T E

Die Leistungsklassen werden seit ein paar Jah-
ren nicht mehr nur zweimal im Jahr, sondern 
fortlaufend aktualisiert. So werden spieleri-
sche Entwicklungen schnell auch in der Leis-
tungsklasse deutlich. Auch wenn das Ansam-
meln von LK-Punkten über die Saison damit 
nicht mehr im Fokus steht, bietet das mybig-
point Single-Race immer noch eine tolle Über-
sicht über die erfolgreichsten Punkte-Sammler 
des TCO im Jahr. Das Vereins-Race ist dauer-
haft auf unserer Mannschafts-Seite auf der 
Homepage eingebunden und wird täglich ak-

tualisiert. Also guckt regelmäßig rein 😉

Holger Koppe konnte 
zum dritten Mal in Folge 

das Race gewinnen! 
Glückwunsch zum lupen-
reinen Hattrick und der 

deutlichen Verbesserung 
der LK!
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Die Bouleabteilung blickt mit gemischten Gefühlen auf 
das vergangene Jahr zurück. Der Freizeitsport erfreut 
sich nach wie vor einer großen Beliebtheit. An unseren 
Spieltagen herrscht gute Stimmung auf dem Platz. Die 
Beteiligung an den über das Jahr verteilt durchgeführ-
ten Turnieren WINTERLUST, KreyenCup, Salut-Prin-
temps- Turnier, Mittsommerturnier, Kramermarktstur-
nier und Nikolausturnier war insgesamt recht gut. Neu-
er Vereinsmeister Boule wurde Rainer Sengbusch vor 
André Cuvelette, Heidi Mayrhofer und Marwin Malas. 
Unser Boulodrome ist nach den Optimierungsmaß-
nahmen in den letzten Jahren (Flutlichtanlage, neue 
Platzbeläge, neue Spielstandanzeiger etc.) in einem 
guten Zustand. Weitere Verbesserungen sind für das 
kommende Jahr geplant. 

Leider ist die sportliche Situation nicht zum Besten ge-
stellt. Unsere Ligamannschaft konnte in der vergange-
nen Saison nicht wirklich überzeugen. Aber wir arbei-
ten daran, demnächst wieder konkurrenzfähiger zu 
werden. Durch die Teilnahme an Landesmeisterschaf-
ten sowie an regionalen und überregionalen Turnieren 
haben eine Reihe von Aktiven jedoch dafür gesorgt, 
dass der TCO auf der Boule-Landkarte weiterhin sicht-
bar bleibt. 

Als großes Manko ist anzusehen, dass sich die Mitglie-
derzahl im nächsten Jahr deutlich verringern wird, da 
20 Mitglieder uns verlassen werden. Damit schrumpft 
die Boulesparte auf 36 Mitglieder. Über die Gründe der 
Austritte kann nur spekuliert werden. Sicher waren die 
Querelen hinsichtlich der finanziellen Situation der 
Bouleabteilung zu Anfang des Jahres der Stimmung 
nicht förderlich. Aber wie heißt es so schön: Reisende 
sollte man nicht aufhalten. 

Damit wird die größte Aufgabe im neuen Jahr die Mit-
gliederwerbung sein, um die Zahl der Austritte wieder 
auszugleichen. Hierfür sind eine Reihe von Maßnah-
men und Aktionen (Tag des offenen Bouleplatzes, in-
tensivere Pressearbeit, Verteilung von Flyern etc.) ge-
plant, die wir möglichst bald umsetzen möchten. 

Jahresrückblick Boule  
V O N  H E L M U T  G R A M A N N  
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Derzeit nimmt der TCO Platz 39 in der Rangliste des 
Niedersächsischen Pétanque Verbandes ein, in der ins- 
gesamt 72 Vereine gelistet sind. In der Einzelwertung 
belegt Rainer Sengbusch als bester TCO-ler Platz 194. 
Außerdem sind Detlef Lorenz (252), Helmut Gramann 
(252), Monika Malas (349), Marwin Malas (349), Hermi- 
ne Winkler (349), Gertrud Wissing (349), André Cuve-
lette (429) und Bernd Janßen (429) in der Rangliste für 
Niedersachsen und Bremen vertreten. Hier sind insge- 
samt 544 Aktive verzeichnet. 

Am Sonntag, den 21.05.2023 war der TCO Gastgeber 
der 2. Etappe der Tour 2023, einer Turnierserie, die an 
acht Etappenorten im gesamten Nordwesten ausgetra- 
gen wurde. Insgesamt 68 Spielerinnen und Spieler nah- 
men an diesem Ereignis teil. Die Turnierleitung hatte 
Helmut Gramann übernommen. Für das ausgezeichne- 
te Catering und den Zustand unserer Bouleanlage er- 
hielt der TCO von allen Seiten viel Lob. Allen Helfern, 
insbesondere dem Catering-Team, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben, sei an dieser 
Stelle nochmals herzlich gedankt. 

Hervorzuheben ist auch das Engagement von Heiner 
Würdemann, der ehrenamtlich eine Boule-AG aus 11 
Schülerinnen und Schülern aus der benachbarten 
Grundschule Klingenbergstraße betreut. Die Kinder 
kommen gerne auf unseren Bouleplatz und sind mit Ei- 

fer bei der Sache. Vielleicht wachsen hier ja einige 
Nachwuchstalente heran. 

Leider sind während des Jahres unsere langjährigen 
Vereinsmitglieder Heinrich Boning, Hildegard Lumma 
und Gerlind Wüstemann gestorben. Die Bouleabteilung 
wird sie in guter Erinnerung behalten. 

Der Spielbetrieb findet wie gehabt an jedem Montag, 
Mittwoch und Freitag um 15.00 Uhr (Sommerzeit) bzw. 
14.00 (Winterzeit) statt. Wer das Boulespiel kennen ler- 
nen möchte, ist bei uns jederzeit willkommen. 

B O U L E - A G  A N  D E R  G R U N D S C H U L E  K L I N G E N B E R G S T R A ß E  G E G R Ü N D E T  
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Am Samstag, den 23. September fand die 9. Vereinsmeisterschaft der Boulesparte statt. 15 Titelaspiranten hatten 
sich um 13.00 Uhr in unserem Boulodrome eingefunden. Gespielt wurden zunächst drei Runden nach vereinfachtem 
Schweizer System; alle Spiele wurden mit einer Zeitbegrenzung auf 45 Minuten durchgeführt. Nach Runde 2 setzten 
sich alle Teilnehmer zu einer gemütlichen Runde bei Kaffee und Kuchen zusammen. Allen fleißigen Kuchenbäckerin-
nen und Kuchenbäckern sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt. Der- art gestärkt wurden die letzte Spielrun-
de in Angriff genommen. Nach drei Runden standen die vier Bestplatzierten fest. André Cuvelette und Rainer Seng-
busch durften zum Halbfinale gegen Heidi Mayrhofer und Marwin Malas antreten. Die beiden erstgenannten konn-
ten das Match knapp für sich entscheiden. Das Finale wurde dann in einem Shoot-Out durchgeführt, in dem Rainer 
siegreich war. Damit heißt der neue Vereinsmeister Boule des TC Oldenburg Süd Rainer Sengbusch. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Wie gehabt erhielten die vier Bestplatzierten einen ausgefüllten Lottoschein als Siegprämie. Der Vereinsmeister hat-
te auf seinem Schein „3 Richtige“. Leider reicht die Gewinnsumme nicht aus, um die Bouleplätze zu überdachen. Na 
ja, vielleicht klappt es ja im nächsten Jahr. 

Boule-Vereinsmeisterschaft  
S PA N N E N D E  M E I S T E R S C H A F T E N  B I S  Z U M  L E T Z T E N  W U R F  

             Platz 1: Rainer                  Platz 2: André        Platz 3: Heidi + Marwin 



48

Auch in diesem Jahr nahm ein Team des TCO Süd am 
Ligabetrieb des Niedersächsischen Pétanque 
Verbandes teil. Gespielt wurde in der Bezirksliga 
Nordwest. Leider verlief die Saison nicht sehr 
erfolgreich für uns und wir mussten reichlich Lehrgeld 
zahlen. Keine der sieben Begegnungen konnte 
gewonnen werden. Immer fehlte es an der letzten 
Durchschlagskraft oder an einem Quäntchen Glück.  

Somit mussten wir uns mit dem letzten Tabellenplatz 
zufrieden geben. Trotzdem werden wir auch in der 

Saison 2024 wieder am Ligabetrieb des NPV 
teilnehmen. Luft nach oben ist ja reichlich vorhanden. 
Es kann nur besser werden! 

Rückblick Ligasaison 2023 
 N Ä C H S T E S  J A H R  G R E I F E N  W I R  W I E D E R  A N

Das Liga-Team des TCO 
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Impressionen vom Liga - Spieltag 
H E I M S P I E L  B E I M  TC O

Ordentlich was los in unserem Boulodrome ... 
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Salut Printemps Turnier  

Unter dem Motto “Salut Printemps“ hatten immer- hin 
zehn Spieler und Spielerinnen am 22. April den Weg 
auf unsere Plätze gefunden. Und das Wetter hielt, was 
das Motto versprach. Ein sonniger, warmer 
Frühlingstag. Um 13:00 Uhr ging es los und nach drei 
Runden standen die Gewinner fest. Platz 1 belegte 
Katharina Baumhöfer vor Helmut Gramann und Peter 
Görig. Die sechs Tagesbesten wurden mit einer bunten 
Frühlingsblume für die guten Leistungen belohnt. Spaß 
hat es gemacht, vielleicht kommen im nächsten Jahr 
dann ein paar mehr Teilnehmer. 

Mittsommerturnier 

Zum diesjährigen Mittsommerturnier hatten sich 16 
Aktive angemeldet. Das Wetter war prima, 
sommerliche 25 Grad, leichter Wind, erster Schatten 
auf den Bahnen. Es wurden drei Runden gespielt, wie 
immer in lockerer Stimmung, unterbrochen von einer 
gemütlichen Kaffee- und Kuchenpause. Kurz vor 18:00 
Uhr konnten dann auch die drei Gewinner, nämlich 
Jürgen Peters, Jürgen Wolfram und Ulrich Stier 
ausgezeichnet werden; verloren hatte aber keiner - es 
war ein gelungener Nachmittag für alle. 

Turniere im Frühling und im Sommer 
 D E R  W E T T E R G OT T  W A R  A U F  U N S E R E R  S E I T E
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Am Samstag, den 7. Oktober trafen sich 16 
Boulefreundinnen und Boulefreunde zum diesjährigen 
Kramermarktsturnier. Das Wetter war stabil, die 
Bahnen bespielbar und so konnte um 13:00 Uhr das 
Turnier beginnen. An eine Runde Doublette schloss sich 
eine Spielrunde mit sechs unterschiedlichen Aufgaben 
an: Legeübung, Schießübung, Sauwurf, Sauschuss, 
Boule-Bingo und Boule-Kegeln. 

Die anschließende Kaffeepause im Vereinsheim wurde 
zum Gedankenaustausch genutzt, um abschließend 
noch eine Runde Doublette zu spielen. Für die beiden 
Doublette-Runden, aber auch für die technischen 
Disziplinen waren Punkte vergeben worden. 

Am Ende hieß der Sieger Rainer Sengbusch (rechts), 
gefolgt von Detlef Lorenz (links) und Heike 
Grannemann (Mitte). Für die drei gab es je eine Flasche 
Rotwein.  

Vielleicht scheint im nächsten Jahr ja mal die Sonne, 
aber auch so war es eine rundum gelungene 
Veranstaltung. 

Kramermarktsturnier
 R A I N E R  S E N G B U S C H  W A R  E R N E U T  E R F O LG R E I C H
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Zum dritten Male wurde die Turnierserie 
WINTERLUST durchgeführt. Gespielt wurde 
von November 2022 bis März 2023. An 
den 10 Spieltagen wurden jeweils zwei 
Runden Supermêlée Doublette absolviert. 
Gesamtsieger mit insgesamt 14 Siegen auf 
dem Konto wurde Rüdiger Intemann von 
der BG Bremen. Bei der Siegerehrung 
wurde den sieben Top-Platzierten das 
ausgelobte Preisgeld überreicht. 
Insgesamt umfasst die abschließende 
Gesamtwertung 44 Teilnehmer, darunter 
16 Aktive aus anderen Vereinen. Die 
Teilnehmerzahl pro Spieltag betrug im 
Durchschnitt 21 Teilnehmer. 

Die „Lucky Seven“ der Gesamtwertung (v. l.): 
Rainer Sengbusch (2) - Rolf Harms (6) - Rüdiger 
Intemann (1) Hermine Winkler (5) - Wolfgang Kaiser (3) 
- Helmut Gramann (4) Es fehlt Jens Scherf (7) 

WINTERLUST 2022 / 2023 
 D I E  T U R N I E R S E R I E  H AT  S I C H  E TA B L I E R T
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Am Freitag, den 13.10.23 ging die diesjährige 
Turnierserie KreyenCup zu Ende. In diesem Jahr 
nahmen an den sieben Spieltagen insgesamt 43 
Spielerinnen und Spieler teil. Darunter waren auch 18 
Gäste aus anderen Vereinen. Der Durchschnitt lag bei 
knapp 20 Teilnehmern pro Spieltag. Mit dieser 
Beteiligung kann der Verein zufrieden sein.  

Die glücklichen Gewinner: 
von links: Wolfgang Meyberg (3) - Helmut Gramann (2) 
Jens Scherf (5) - Ralph Karallus (4) - Rolf Harms (1) 
 

Gleich fünf Spieler konnten im Verlauf des Turniers 12 
Spiele für sich entscheiden, so dass es auf die 
Feinjustierung aufgrund der erzielten Punkte an- kam. 
Mit knappem Vorsprung holte sich Rolf Harms den Sieg 
beim KreyenCup 2023. Als Präsent erhielt er zwei 
Eintrittskarten für den „Park der Gärten“ in Bad 
Zwischenahn. Platz 2 der Gesamtwertung ging an 
Helmut Gramann. Er gewann einen Warengutschein für 
die Oldenburger „Seifenvilla“. Über zwei 
Eintrittskarten für das Landesmuseum im Oldenburger 
Schloss durfte sich Wolfgang Meyberg freuen, der Platz 
3 belegte. Auf Platz 4 der Gesamtwertung schaffte es 
Ralph Karallus. Der Lohn dafür bestand in einem 
Einkaufsgutschein für die Bäckerei Burrichter an der 
Cloppenburger Straße. Auf Platz 5 landete Jens Scherf, 
der einen edlen Tropfen Rotwein in Empfang nehmen 
durfte. Herzlichen Glückwunsch an die TOP FIVE des 
KreyenCups 2023. 

KreyenCup 2023 
S O  S PA N N E N D  W A R  E S  S E LT E N
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Nachdem es in den letzten Jahren immer nur bergauf 
ging, gab es dieses Mal wieder einen leichten Mitglie-
derrückgang. Der Trend der letzten Jahre ist aber ab-
solut positiv!  

Wir freuen uns außerordentlich über diese Entwick-
lung und hoffen, dass unsere neuen Mitglieder sich bei 
uns im Club wohl fühlen und diesen langfristig berei-
chern! 

Da es natürlich jährlich auch Abgänge durch 
Wohnortwechsel oder altersbedingt gibt, wer-
den wir uns auch im kommenden Jahr wieder in-
tensiv um die Gewinnung neuer Mitglieder be-
mühen.  

Die beste Werbung ist aber natürlich immer der 
direkte Kontakt zu Mitgliedern. Habt ihr nicht 
noch Freunde oder Familienmitglieder, die ihr für 
eure Hobbys begeistern wollt? 

Mitgliederentwicklung 
W I R  F R E U E N  U N S  Ü B E R  D I E  L A N G F R I S T I G E  E N T W I C K L U N G
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Unsere seit Jahren verwendete Vereinsverwaltung cvp 
war doch etwas „überaltert“. Als Einzelplatz-Anwen-
dung war nur die Geschäftsstelle berechtigt die doch 
recht aufwendigen Abläufe einer verantwortungsvol-
len Vereinsverwaltung durchzuführen. Außerdem war 
der Softwarestand längst nicht mehr aktuell und ein 
Update hätte erhebliche Kosten verursacht. 
Daher entschied der Vorstand in 2022 sich mit einem 
Ersatz-Produkt zu beschäftigen. In einem aufwändigen 
Auswahlprozess wurden etliche, auf dem Markt befind-
liche, Angebote verglichen/ausprobiert und bewertet. 
Letzlich entscheidende Kriterien waren:  
– Modularität 
– Mehrplatzfähigkeit/Cloudbasiert  
– rechtebasierte Zuständigkeiten  
– Flexibilität 

Alle diese Kriterien wurden erfüllt von unserer neuen 
Software: easyVerein. Seit Anfang 2023 ist „easy“ 
nunmehr im Einsatz nachdem zum Jahreswechsel die 
Mitgliederbestände erfolgreich importiert werden 
konnten. Auch die Anbindung des „Finanzmoduls“ an 
unsere Bankkonten gelang problemlos. 
Somit standen noch einige administrative Einstellun-
gen für den bevorstehenden Beitragseinzug aus, wo 
sich aber auch hier die wohlstrukturierte und intuitive 
Bedienung in der Sottware auszeichnete. Im Ergebnis 

waren Rechnungsstellung und Bankeinzug sowohl im 
April als auch im Juli problemlos.  

Britta, als unsere „Geschäftsstellen-Fee“, ist natürlich 
weiterhin die Hauptnutzerin, gleichwohl haben alle 
Vorstandsmitglieder rechtebasierte Einblicksmöglich-
keiten 
(z.B. „wieviele Mitglieder haben wir derzeit?“ „wie 
entwickelt sich der Kontostand?“ „welches Mitglied hat 
diese Woche Geburtstag?“). Maja, als Sportwart, aktua-
lisiert in angelegten Feldern Informationen aus dem 
TNB-nuLiga-System (IDs, Lizenzen, Mannschaften etc.). 

Alles in Allem: Die Einführung ist gelungen! Die Mög-
lichkeiten sind aber längst nicht abschließend ausge-
nutzt! 

Ausblick: „easy“ bietet auch Zugänge für Mitglieder… 
Kalender, Ausleihen, Forum, smarte Steuerung der Flut-
lichter, Pflege eigener Daten etc… da sind wir dran und 
bewerten gerade mit welchem Angebot wir Euch zu-
künftig noch zielgerichteter informieren und unterstüt-
zen können.   

Also, immer wenn ihr in Mails des TCO persönlich mit 
„Liebe/r ...“ angesprochen werdet: easyVerein kennt 
Dich und ist sehr persönlich und freundlich .. ;-)  

…alles easy  

D I E  N E U E  TC O - V E R E I N S V E R W A LT U N G   
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Am Freitag, den 15. September fand auf dem kleinen 
Klingenbergplatz das diesjährige Stadtteilfest Kreyen-
brück statt. Dabei präsentierten viele Gruppen und In-
itiativen ihre Arbeit im und für den Stadtteil. Auf dem 
Programm standen auch Musikdarbietungen und Thea-
terstücke. Weiterhin wurde der neue Stadtteilsong 
erstmals aufgeführt. 

Auch der TCO war mit Spiel- und Mitmachaktionen auf 
dem Fest vertreten. Die Tennissparte hatte ein Mini-
Tennisfeld aufgebaut, auf dem sich vor allem Kinder im 
Tennisspiel ausprobieren konnten. Von der Bouleabtei-
lung wurden zwei Spielmöglichkeiten angeboten. Zum 
einen mussten die Teilnehmer Boulekugeln in einem 

Ring platzieren, zum andren galt es, kleine Zielkugeln 
in einen Eimer zu werfen. 

Beide Sparten konnten eine rege Beteiligung, insbe-
sondere von Kindern, verzeichnen. Wir hoffen, dass der 
Auftritt unseres Sportvereins dazu beitragen wird, im 
Stadtteil noch bekannter zu werden und dass der eine 
oder die andere den Weg zu uns finden wird. 

Der TCO bedankt sich bei Britta Willers, Maja Hecken-
berger, Björn Watermann und Kalle Gerriets (Tennis) 
sowie bei Detlef Lorenz, Heiner Würdeann und Helmut 
Gramann (Boule) für die Vorbereitung und Betreuung 
der TCO-Aktionen. 

Stadtteilfest Kreyenbrück 
T E N N I S  U N D  B O U L E  F Ü R  K L E I N  U N D  G R O ß  
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Impressionen vom Stadtteilfest 
T E N N I S  U N D  B O U L E  F Ü R  K L E I N  U N D  G R O ß  
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Wenn man so einen Saisonrückblick schreiben muss, 
fällt einem zunächst nichts so schnell ein, es ist alles 
schon wieder Schnee von gestern. Aber wenn mir der 
Laberschleim langsam an den Mundwinkeln runter-
läuft, fällt es mir wie Augen von den Schuppen. Fangen 
wir dieses Jahr mal von vorne an und wursteln uns 

nach hinten durch.  

Als Erstes fallen die neuen 
Fahrradständer auf. Acht 
Fahrradbügel-Ständer wur-
den neu aufgestellt. Jetzt 
können die elektrischen 
Goldesel der Fahrradindus-
trie richtig abgestellt und 
sicher mit einem 1 Euro-
Schloss abgeschlossen 
werden. Eine Wallbox für 
die Fahrräder und Autos 
wäre auch schön, aber wir 
haben leider in diesem Be-
reich noch keine Wall. Da-

neben ist ein Stellplatz für Lastenfahrräder und Motor-
räder erweitert worden. Kommen wir jetzt zu dem neu-
en Eingangsbereich.  

Ein geschmackvolles Eingangstor schmückt jetzt unse-
re Anlage. Leichte Anlaufprobleme mit der Schließan-
lage und   den Transpondern sind behoben. Eine ge-

wünschte und liebevoll selbstgeschnitzte provisorische 
Rampe ermöglicht ein barrierefreies Betreten der An-
lage.   Die Schaltung der Flutlichtanlage/Gehweg-Park-
platzbeleuchtung ist „smart“ umgebaut worden. Dort 
gibt es noch leichte Probleme mit dem W-Lan und die 
Überlegung, wie wir unseren Mitgliedern den Zugang 
auf die smarte Schaltung 
der Flutlichter ermöglichen, 
ist in Arbeit und gedanklich 
schon geschaltet.  

Für diejenigen die ihren 
Transponder vergessen, ver-
loren oder noch nicht abge-
holt haben, wurde eine me-
chanische Notfallglocke an-
gebracht. Ein sonntäglicher 
Probeglockentestlauf ist 
nach einer halben Stunde 
erfolglos abgebrochen wor-
den, da kein Mitglied auf 
der Anlage war. Die Micha-
elskirche an der Klingenbergstr. war umso besser be-
sucht. Nachgedacht wird, ob wir den Testlauf an einem 
Werktag wiederholen.  

An der Längsseite an Platz 3 ist ein neues Eingangstor, 
ähnlich wie der nicht genehmigte Schwarzbau an Platz 
1, eingebaut worden. Es dient hauptsächlich dem flie-

Neues aus der Anstalt 
A U C H  I N  D I E S E M  J A H R  D A R F  E I N E  P O R T I O N  H U M O R  I M  H E F T  N I C H T  F E H L E N
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genden Wechsel zwischen 
den wartenden, unruhigen 
und noch spielenden Mit-
gliedern und erleichtert das 
schnellere Suchen und wie-
derfinden der verschlagen-
den Tennisbälle in der Rho-
dodendron-Parkanlage. 
Auch der Weg zu unserer  
Erlebnisgastronomie-Pavil-
lon verkürzt sich jetzt um 
ca. 50 m. Dadurch ergibt es 
sich eine Lebensvorteilzeit 
nach „Usain Bolt“ von 4,79 
Sek. Oder anders ausge-
drückt, mehr Zeit zum Saufen.  

Bei den vorderen Plätzen wurden die Stecklinien durch 
moderne Spannlinien ersetzt. Jetzt sind alle Plätze mit 
Spannlinien versehen. Dadurch, dass die Spannlinien 1 
cm breiter sind, ergibt es ein Plus von Baseline und Si-
deline von 0,32 qm Linienfläche  pro Spielhäfte. Für die 
Filigrantechniker im Verein erhöht sich natürlich die 
Trefferquote und somit könnten die neuen Linien ent-
scheidend für einen Matchgewinn sein. Augentropfen 
vor dem Spiel gehören jetzt der Vergangenheit an. Eine 
sogenannte Win-Win Situation. Linienputzerbälle wur-
de jetzt ins Trainingsprogramm der Trainer aufgenom-

men. Auch Anfänger profitieren jetzt von einem schnel-
leren Erfolgserlebnis. Für die Abendspiele ist zusätzlich 
zur Flutlichtanlage eine LED-Beleuchtung der Linien-
bänder angedacht. Leider konnte noch keine Einigung 
im Vorstand erzielt werden. Es hapert nur noch an der 
entsprechenden Lichtfarbe. Die älteren Vorstandsmit-
glieder unter uns möchten weiße LED verbaut wissen 
und unsere Genderfraktion bunte Lichter. Sicherlich 
finden wir einen konsensfähigen Kompromiss.  

Auf allen Plätzen sind jetzt Ablageflächen neben den 
Bänken für die Tennistaschen aufgestellt worden. Sie 
werden auch schon fleißig angenommen. Die Platten 

N I C H T  A L L E S  W A S  V E R S C H R I F T L I C H T  W I R D,  I S T  A U C H  W A H R
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sind einem 8 Grad Winkel nach hinten montiert, so dass 
Wasser besser ablaufen kann.  

Geplant für nächstes Jahr ist noch die Montage von ei-
ner   Gummimatte auf die Multiplexplatten oder eine 
gelochte und geriffelte Edelstahlplatte, so dass ein run-
terrutschen der Taschen, Mineralflaschen und Tempo-
Taschentüchern erschwert wird. Neu ist die Verteilung 
der Abfallbehälter auf der Anlage. Die gebrauchten 
Tennisbälle/Dosen werden jetzt getrennt von den Ba-
nanen entsorgt und dem Wirtschaftskreislauf zurück 
geführt. Durch Verteilung von Gutscheinen für einen 
Deutsch-Lese-Kurs an der Volkshochschule sind wir bei 
der sortenreine Sortierung jetzt schon bei 75 %.   Die 
Filzbälle werden über Tennis-Point recycelt. Der Rein-
erlös kommt, wie man mir zu geflüstert hat, dem Cato-
ca-Mine-Tennisclub in Angola für Tennisprojekte zu 
Gute. Zum Schluss meiner Wanderung über die Anlage 
komme ich zu unserem geschätzten Pavillon oder bes-
ser ausgedrückt   unsere „Erlebnis-Gastronomie“. Was 
man da erleben kann, ersetzt jeden Survival-Urlaub, 
aber das erzähl ich euch ein anderes Mal.  

Mein letzter Auftritt endete mit einem Zitat von Scho-
penhauer, dieses Mal mit einem Zitat aus Hamlet letz-
ter Akt von  Shakespeare: „Danke“ 

P.S.: „Willst Du was ändern, lass es wie es ist.“ 

FA K E - N E W S  K E N N E  I C H  N U R  A U S  D E M  I N T E R N E T…
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Im August fand das Duell „fifties vs sixties“ statt. Im 
Rahmen einer intensiven Vorbereitung wurde sich ein 
komplexes Regelwerk ausgedacht, nach dem die Sie-
ger gekürt werden sollten. Unsere Sportler mussten 
sich dabei als „Triathleten" unter Beweis stellen, da ne-
ben den Ergebnissen beim Tennis auch die Disziplinen 
Essen und Trinken in die Mannschaftswertung einging. 
Da war Ausdauer gefragt!  

Die 50er durften sich anschließend kurz als Sieger füh-
len.  

Die 60er legten einen Einspruch ein, da bei den 60ern 
noch Gäste-Essen hinzugezählt werden sollten und das 
Ergebnis eines Doppel-Spiels manuell falsch aufge-
nommen worden war. Es gibt unterschiedliche Über-
mittlungen zum Ausgang dieser Diskussion, aber ge-
wonnen haben ohnehin alle!  

Von den Teilnehmern wurden Stimmen laut, diese Ver-
anstaltung im nächsten Sommer zu wiederholen. Ich 
wäre dafür!  

Challenge 50er vs 60er 
B E I M  B I E R  E N T S TA N D E N :  G E S A GT  -  G E TA N   
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. . U N D  S O N S T  S O ?  . .T E R M I N E ! . .

Datum einige wichtige Termine 2024

05. Januar
Neujahrs-Treffen 
Glühwein / Würstchen / snacken .. zünftig am Pavillon ..

14. Februar
Mitgliederversammlung 
der Vorstand lädt ein zum Austausch …

25. Februar
Kohlfahrt 
beliebt wie immer .. laßt Euch überraschen, wohin es geht ..

21. April
Saisoneröffnung 
Plätze wetterbedingt ggf. früher bespielbar

27. April
Boule Turnier „Salut printemps“ 
die Bouler begrüßen den Frühling / die Saison

15. Juni
Ladies-Cup  
Doppel Spaß für ALLE Damen .. da sind wir doch dabei ..

29. Juni
Boule Mittsommer-Turnier 
ausnutzen des langen Sommerabends .. clever

24. August
Grufti-Cup 
ohne Grufticup kein Stadtfest! beliebt bei allen Grufties

30. August -  
01. September

LK-Turnier Wandscher-Cup 
das überregional etablierte Turnier mit French-Open Charakter

14. September
Saisonabschluss Mixed / Meisterschaften Finale Erwachsene 
hier sind spannende Spiele (+ Spaß + Fete) garantiert

14. September
Boule Vereinsmeisterschaft 
hier gehts ums Schweinchen .. mit Final-Feier am Pavillon

5. Oktober
Boule Kramermarktturnier 
hier gilt auch: ohne Boule-Turnier kein Kramermarkt!

07. Dezember
Boule Nikolausturnier 
ein Turnier mit Tradition…

31. Dezember
Silvesterboule 
so lässt man das Jahr ausklingen…

Wandkalender gewünscht? .. auf der 

Homepage zum Drucken mit allen  

TCO-Terminen 

K L I C K  M I C H !
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I N  G E D E N K E N  A N  U N S E R E  V E R S TO R B E N E N  M I TG L I E D E R

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern: 

tot ist nur, wer vergessen wird. 


Immanuel Kant 

mailto:pressewart@tco-sued.de


Geschäftsstelle Britta Willers

Telefon 0176 - 64296478 

Mail info@tco-sued.de

Homepage www.tco-sued.de

Ve r a n s t a l t u n g e n

Geschäftszeit 

Donnerstags  

16 bis 19 Uhr

Vorstand

1. Vorsitzender Edin Efendić 1.vorsitzender@tco-sued.de

2. Vorsitzender Thomas Schoon 2.Vorsitzender@tco-sued.de

Finanzen Alexandra Köpken Finanzen@tco-sued.de

Sport
Maja Heckenberger 
Nicole Otten

Sportwart@tco-sued.de

Boule
Heiner Würdemann 
Helmut Gramann

Boulesport@tco-sued.de

Jugend Britta Willers Jugendbetreuer@tco-sued.de

Platz- / Anlage Jürgen Uflacker Platzwart@tco-sued.de

Breitensport Britta Willers Breitensportwart@tco-sued.de

Öffentlichkeitsarbeit Björn Watermann Pressewart@tco-sued.de

IT-Administrator Kalle Gerriets administrator@tco-sued.de

Beiträge Jahresbeitrag im Eintrittsjahr

Tennis    

Einzelmitglied 280 € 80 €

Paare 520 € 160 €

Azubi/Duale Studenten 180 € 80 €

Kinder, Schüler, Studenten 100 € 50 €

Familienbeiträge  siehe Homepage „Mitglied werden“

passives Mitglied 60 €

Boule

Einzelmitglied 120 €

Kinder, Schüler, Studenten, 
Azubi, passives Mitglied

60 €

A l l g e m e i n Ve r a n s t a l t u n g e n Te n n i s B o u l e

TCO Info-Kanäle

Fotogalerie
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